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Gletscher-Trekking Haute Route Chamonix - Zermatt 

 
Termine, Bergführer 
17.07. – 23.07.2022 / 7 Tage / 5-7 Gäste pro Bergführer / Andrea Jacomet 
 
Kosten 
Fr. 1‘790.- 
 

Leistungen 

 

Im Pauschalpreis inbegriffen sind folgende Leistungen: 
- berg-welt Bergführer    
- 6mal Halbpension auf CAF- und SAC-Hütten 
- Tourentee 
 
Im Preis nicht inbegriffen sind: 
- Anreise nach Le Tour 
- Rückreise ab Zermatt 
- Getränke  
- Lunch / Zwischenverpflegung 
- Seilbahnen und Taxitransfers ca. Fr. 80.- 
- Mehrkosten aufgrund nicht verschuldeter, wetter- bzw.  verhältnisbedingter Programmänderungen 
 
Preisreduktion  
Für Mitglieder SAC oder Alpenverein mit Gegenrecht (mit gültigem Ausweis) entsprechend der 
gewährten Übernachtungsreduktion (ca. Fr. 80.-). 
 
 
Informationen zur Destination 

 

Abenteuer Gletscher-Trekking 
Atemberaubende Eindrücke auf einem Trekking über Gletscher, Pässe und Gipfel mitten im 
Hochgebirge, zwischen eisgepanzerten 4000ern, leuchtenden Eisflanken, markanten Felsgraten und 
formschönen Bergspitzen. Erlebe das faszinierende hochalpine Ambiente in einmaliger Bergkulisse, 
ohne technische Vorkenntnisse, in Begleitung unserer Bergführer. 
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Haute Route von Chamonix nach Zermatt 
Diese klassische Querung der Walliser Alpen fasziniert mit unvergesslichen Eindrücken der 
hochalpinen Gletscherwelt. Wir starten am Fuss des Mont Blanc und reihen – mit kleinem Unterbruch 
-  Gletscher an Gletscher bis an den Fuss der mächtigen Matterhorn Nordwand. Auf unserem Weg 
erleben wir die vielfältigen Stimmungen der alpinen Bergwelt, gelangen in immer wieder neue Täler 
mit eigenem alpinem Charakter. 
 
Reiseverlauf 

Programmänderungen vorbehalten 
 
1. Tag:   Anreise nach Le Tour, Aufstieg zum Refuge Albert I 2702m  
Anreise über Martigny (ab 10:18) nach Montroc-Le Planet (an 11:19). Treffpunkt am Bahnhof. Mit 
dem Bus fahren wir nach Le Tour und mit der Seilbahn bis Charamillon 1849m. Von der Mittelstation 
steigen wir über grüne Alpweiden mit Blick zum majestätischen Mont Blanc Richtung Refuge Albert I. 
auf. Vom oberen Teil des Weges haben wir freie Sicht auf den zerrissenen Glacier du Tour. Die Hütte 
des CAF thront auf einem Felsen über dem Gletscher – mit bester Sicht auf das Gletscherbecken. 
Instruktionen zum Anseilen auf dem Gletscher und Gehen mit Steigeisen. Gehzeit 3h, Aufstieg 900m. 
 
2. Tag:  Bec Rouge 3050m – Col du Tour 3280m – Plateau du Trient  
Wir starten gleich zu unserer ersten Gipfeltour. Über sanfte Schneehänge, vorbei an einzelnen 
Spalten erreichen wir den Bec Rouge, dessen höchster Punkt eine grossartige Sicht auf die mächtige 
Pyramide der Aiguille Verte und den Argentière-Kessel frei gibt. Nach kurzem Ab- und wieder Aufstieg 
gelangen wir über den Col du Tour auf das weite Plateau du Trient. Die stattliche Gletscherfläche ist 
von wundervollen Felsgipfeln wie jenen der Aiguilles Dorées umgeben. Über den Col d’Orny erreichen 
wir die Cabane du Trient 3169m. 
Gehzeit ca. 6h, Aufstieg 900m, Abstieg 400m.      
 
3. Tag:     Vom Trient ins Val de Bagnes, Aufstieg zur Cabane de Chanrion  2462m                                  
Abstieg zu den Grands Plans 2197m, 3h. Fahrt mit der Seilbahn nach Champex und mit dem Taxi 
durch das Val de Bagnes zur Mauer des Mauvoisin-Stausees 1975m. Über diesem steigen wir westlich 
des mächtigen Grand Combin 4314m zur Cabane de Chanrion auf, 3.5h, total 6.5h, Aufstieg 900m, 
Abstieg 1400m. 
 
4. Tag:   Glacier d’Otemma – Cabane des Vignettes 3152m 
Mit der Wanderung über den langgezogenen Glacier d’Otemma gelangen wir wieder mitten in die 
hochalpine Gletscherwelt. Unter der Flanke des Pigne d’Arolla queren wir zur keck auf einem 
Felssporn liegende Cabane des Vignettes – ein exklusiver Platz mitten in prächtiger Bergwelt! 
Gehzeit ca. 6h, Aufstieg 800m, Abstieg 150m. 
 
5. Tag:  Gletscherrunde über den Col de l’Evêque 3379m zur Cabane de Bertol 3311m 
Eine Strecke voller landschaftlicher Höhepunkte. Zwischen den beiden Collon Gipfeln steigen wir zum 
vergletscherten Col de l’Evêque auf. Über seine Ostflanke gelangen wir auf den Arollagletscher und 
über diesen zwischen den Felsflanken des Mont Collon und der Bouquetins absteigend zur Plan Bertol 
2600m. Mit dem steilen Anstieg gegenüber dem Pigne d’Arolla erreichen wir den Col de Bertol. Über 
uns klebt die Hütte wie ein Adlerhorst am Felsen. Das letzte Stück steigen wir über Eisenleitern zur 
Hütte auf.   
Die Anstrengungen werden durch ein grandioses Panorama belohnt: Vis-à-vis östlich befinden sich die 
Dent Blanche 4.357 m, das Matterhorn 4.478 m, der Dent d’Hérens 4.171 m, im Süden die Tête Blanche, 
Bouquetins, der Dents de Bertol und im Westen der Pigne d’Arolla. Gehzeit ca. 7h. Aufstieg ca. 1200m, 
Abstieg ca. 1050m. 
 
6. Tag:   Tête Blanche 3710m  - Stockjigletscher – Schönbielhütte 2694m 
Noch einmal geniessen wir die einmaligen Farben und Stimmungen des erwachenden Tages in alpiner 
Höhe. Im Aufstieg über den Glacier du Mont Miné erleben wir einen unvergesslichen Sonnenaufgang und 
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erreichen mit den ersten Sonnenstrahlen die Tête Blanche – ein fantastischer Aussichtsgipfel und 
Höhepunkt unserer Tour - im eigentlichen wie übertragenen Sinn. Im Abstieg über den Stockji-Gletscher 
zirkeln wir zwischen zahlreichen Spalten durch. Die Schönbielhütte liegt bereits in wohltuendem Grün, 
direkt vor den Nordwänden von Dent d’Hérens und Matterhorn. Gehzeit ca. 7h, Aufstieg 800m, Abstieg 
1400m. 
 
7. Tag:   Unter der Matterhorn Nordwand nach Zermatt 
Nach gemütlichem Frühstück steigen wir über Stafel und den Weiler Zmutt nach Zermatt ab, begleitet 
von der spektakulären Sicht auf die faszinierende, direkt über uns liegenden Nordwand des Matterhorns. 
Gehzeit ca. 3h, Abstieg 1100m.  
 
 

Anforderungen und Teilnahmebedingungen 

 

Gesundheit 
Voraussetzung ist eine gute Gesundheit. 
 
Konditionelle Anforderungen 
Dieses Gletschertrekking setzt eine sehr gute Ausdauer voraus. Die täglichen reinen Gehzeiten 
betragen 5 bis 7h mit Aufstiegen bis zu 1200Hm und Abstiegen bis 1400m auf Höhen zwischen 1600 
und 3700m. Das Tempo entspricht den Zeitangaben der Schweizer Wanderwege: pro Stunde 4km 
flach oder 300Höhenmeter im Aufstieg. 
 
Technische Anforderungen 
Die Etappen sind technisch einfach. Bergsteigerische Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Die 
Anwendung von Seil und Steigeisen wird vom Bergführer instruiert. Verlangt wird eine gute 
Trittsicherheit im Auf- und Abstieg.  
 

 

Anmeldung, erforderliche Reisedokumente und wichtige Reisehinweise 

 
Anmeldung 
Wir bitte Sie, sich frühzeitig anzumelden. 
 
Anmeldebestätigung, Zahlung 
Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine schriftliche Anmeldebestätigung und die 
Reiseunterlagen. Der Pauschalpreis wird 30 Tage vor Reisebeginn zur Zahlung fällig. 
 
Annullationsbedingungen 
Die Annullationskosten fallen nach bestätigter Anmeldung wie folgt an: 
bis 30 Tage vor Reiseantritt:   kostenlos 
bis   8 Tage vor Reiseantritt:   30% des Pauschalpreises 
bis   5 Tage vor Reiseantritt:   60% des Pauschalpreises 
ab    4 Tage vor Reiseantritt: 100% des Pauschalpreises 
 
Reiseunterlagen 
Sie erhalten rechtzeitig alle notwendigen Reiseinformationen u.a. mit ausführlicher 
Ausrüstungsliste, mit Angaben zu Treffpunkt und -zeit, und wichtigen Adressen. Die Teilnehmerliste 
wird kurz vor der Reise per mail versandt. 
 
Impfungen 
Der persönliche und genügende Impfschutz liegt in der Verantwortung der Teilnehmenden. Bitte 
überprüfen Sie Ihren Basis-Impfschutz. 
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Sicherheitsvorkehrungen im Zusammenhang mit Covid-19 
Wir halten alle behördlichen Anordnungen ein und achten auf die Einhaltung der Anordnungen bei 
unseren Leistungsträgern. Zum Schutz jedes Einzelnen, der Gruppe und von Personen vor Ort 
behalten wir uns zusätzliche, sinnvolle Massnahmen vor. Wir verlangen die Einhaltung aller 
angeordneter Massnahmen. Über die aktualisierten Massnahmen werden die Teilnehmende vor und 
während der Reise informiert. 
 
Versicherung 
Der Versicherungsschutz ist Sache der Teilnehmenden. 
Wir empfehlen eine ausreichende Annullierungskosten- und Reiseabbruchversicherung. 
 
Medizinische Versorgung 

Für die Erstversorgung von Verletzungen und leichten Unfällen besitzt die Reiseleitung das 
notwendige Wissen. Wir führen eine angemessene, nach aktuellen Kenntnissen zusammengestellte 
Notfall-Apotheke und Verbandstasche mit.  
 
 

Klima, Ausrüstung, Unterkunft, Verpflegung 

 

Wetter und Temperaturen 

Das Wetter kann sehr unterschiedlich sein – von wolkenlosem, blauen Himmel bis bedeckt, neblig 
und Niederschlag. Ebenso die Temperaturen – von angenehm warm an der Sonne bis kalt in 
Verbindung mit Wind und Höhen zwischen 1600 und 3700m. 
 
Ausrüstung 
Geeignete Tourenbekleidung für das Hochgebirge, steigeisenfeste Bergschuhe. Spezielle 
Gletscherausrüstung wie Anseilgurt und Steigeisen können bei berg-welt (solange Vorrat) gemietet 
werden. Die ausführliche Ausrüstungsliste erhalten Sie mit den Reiseunterlagen. 
 
Unterkunft und Verpflegung 
Wir sind in SAC-Hütten untergebracht und geniessen Halbpension. Für Lunch und 
Zwischenverpflegung sind wegen individueller Vorlieben die Teilnehmenden selber besorgt. 
 
 
 
Steffisburg, 25. März 2022 

 

 

 


